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Atze--vO Lvmmerztm-ZeiMg.
Mit Kurfürstlich - Hessischem gnädigsten Privilegio.

Montag den 17!^ März.

Edtctalvorladungen.
1) k?&gt;er sich von hier entfernte, gewesene Amtsdiener und Bürger Hermann wird hierdurch Kf-

fentlid) aufgefordert, und gerichtlich vorgeladen, sich über das Gesuch seiner Ehefrauen
und majorennen Kinder, ihre sämmtliche Grundstücke mit dem Wohnhaus öffentlich ver
kaufen zu dürfen, so gewiß in dem peremtorischen Termin, Mitwochen den i4ten im May
 a. c. zu erklären, als er widrigenfalls zu gewärtigen hat, daß deren Suchen gefüget, die
Immobilien meistbietend verkauft, und nach vorgängiger Befriedigung der Gläubiger, das
 Kaufgeld unter feine Kinder vertheilt werde. Homberg den i8ten im Februar i8od,

2V. L. H. Stadtgericht hierjelbft. I» fidem Lauer.

2) Es ist die ledige Weibsperson, Namens Anne Margrethe Thiel, eine uneheliche Tochter
 der vorlangst verstorbenen Anne Helene Thiel, ohne Nachlassung von Leibes-Erben und ohne
Errichtung eines Testaments am agten v. M. Jan. dahier zu Raboldshausen gestorben, und
hat, ein geringeöj Wohnhaus nebst etwas Mobilien und Kleidungsstücken hinterlassen, welche
 Sachen vor der Hand gerichtlich obsignirt worden, und dermalen über den ganzen Nachlaß
ein Inventarium aufgestellt werden soll. Nun haben sich zwar als nächste Erben von müt
terlicher Seite des Johann Jost Mohr Ehefrau geb. Riehl und deren verstorbenen BruderS
Henrich Riehl Kinder dahier in so weit legitimirt; damit man aber von Seiten des Justitz-
Amts gesichert ist, so wird dieses andurch öffentlich bekannt gemacht, und alle und jede,

Bbb wel-


